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[1] Ew Hochwohlgeb:
ermangle ich nicht, zur gewogentlichen weitern Veranlassung hiebey ergebenst einzusenden
1, den nach dem gestrigen Beschlusse umgearbeiteten Plan zur Errichtung eines 
schulwissenschaftlichen Vereins
2, den bereits in der vorletzten Sitzung genehmigten Entwurf eines Schreibens an D. R: v. Werden
nach erfolgter schriftlicher Zustimmung meines verehrtesten Herrn Amts- u Geschäfts-Genossen 
beyder Entwürfe in das Reine geschrieben: so bitte ich dringend, die Reinschriften, bevor sie zur 
Unterzeichnung in Umlaufe gesetzt werden, mir zur Durchsicht zukommen zu lassen. 
Mit innigster Verehrung
Delbrück
Bonn d. 29  Januar 
1826.
[2] [leer]
[3] [leer]
[4] [leer]
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Namen
Werden, R. von
Orte
Bonn
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